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Zusammenfassende Stellungnahme

Das Projekt Atlantis stellt im gegebenen Kontext eine gravierende Störung des hochwertigen

Landschaftsraumes im Umland von St, Anna am Aigen dar.

Mit der Anlage wird weder auf die bestehende Topographie, noch auf die in dieser Gegend vorhandene

Gebäudetypologie und Tradition, oder die klimatischen Gegebenheiten reagiert,

Die vorgelegte Planung zeigt wenig Anspruch auf architektonische und siedlungsräumliche Qualität.

Eine Umsetlung derartiger Projekte in der vorgeschlagenen Lage ist mit strukturloser peripherer

Zersiedelung von hochwertiger naturnahen Kulturlandschaft gleichzusetzen, womit erhebliche

nachteilige Auswirkungen für die qualitätsvolle Entwicklung dieses Gebietes verbunden sind.

Das ,,Projekt Atlantis" stellt im sensiblen Umraum des zentralen Ortes St, Anna am Aigen einen

gravierenden Eingriff in den kulturlandschaftlichen Raum, der durch extensive bäuerlicher

Bewirtschaftung geprägt ist dar,

Es wird ein sowohl in Nutzung als auch Gestaltung fremdes Element an einem völlig ungeeigneten

Standort implementiert, wodurch eine deutliche Beeinträchtigung des Landschaftscharakters eintreten

wird, und unvertretbar nachteilige Auswirkungen auf das Schutzgut Landschaft zu en¡rarten sind,

Mit freundlichen Grüßen

Der Fachabteilungsleiter:

(Dipl,-lng. Johann KOLB)
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